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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL
DES

REGIERUNGsRATEs DES KANTONs S0L0THuRN
VOM

19. Mai 1953. Nr.2078.
. .— •._-.

Die Einwohnergemeinde Grenchen unterbreitete am 6. Mai 1953

den Bebauungsplan “Centraistrasse“ von der Quartierstrasse bis Bün—

dengasse zur Prüfung und Genehmigung. Der Plan war gemäss den Vor

schriften des § 12 ff. des Baugesetzes öffentlich aufgelegt worden.

Während der Auflage gingen 4 Einsprachen ein; dieselben wurden

jedoch wieder zurückgezogen. Der Einwohnergemeinderat genehmigte

am 23. Dezember 1952 den eingangs~‘wähnten Plan.
Der vorgelegte Plan gibt zu keinen weitern Bemerkungen

Anlass; demselben kann die nachgesuchte Genehmigung erteilt werden.

Demzufolge wird
beschlossen:

1. Dem von der Einwohnergemeinde Grenchen vorgelegten Bebauungsplan

“Centraistrasse“ von der Quartierstrasse bis Bündengasse wird

die Genehmigung erteilt. Er tritt mit der Publikation im Amts

blatt in Kraft.

2. Die mit diesem Plane im Widerspruch stehenden Teile des früheren

Baulinienplanes werden aufgehoben.

3. Die Genehmigungstaxe wird auf Fr.l0.— festgesetzt; die Kosten
für die Publikation im Amtsblatt gehen ebenfalls zu Lasten der

Gemeinde.

Genehmigangegebühr Fr. 10.——
Publikationsta.xe: Fr. 14.——
Ausfertigungskostefl Fr. 2.—

Total Fr. 26.——.

(Staatskanzlei Nr. 394 N.N.).
Bau-Departement (3).
Kant. Tiefbauamt (3), mit Akten und Der Staatsschre~ber:

1 genehmigtem P~ai~i.
Kant. Hochbauamt (~2), mit 1 genehmigtem Ilan.
Finanzverwaltung (2).
Kreisbauanit 1, Solothurn, mit 1 genehmigtem Plan. - -

Einwohnergemeinde Grenchen (2), mit 1 genehmigtem Plan.
Amtsblatt (Dispositiv 1 und 2).
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